
Referendarin Elisa Leuteritz erfüllt sich an der Grundschule Tintenklecks in Mügeln ihren Lebenstraum.

Foto: Kristin Engel
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Elisa Leuteritz ist zwei Jahre lang Elisa Leuteritz ist zwei Jahre lang 
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tenklecks in Mügeln werden. Die tenklecks in Mügeln werden. Die 
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Kinder-Kunst aus 
altem Kram
Die Kindertagesstätte 
„Collmblick“ hat mit 
Müll-Figuren zweiten 
Wettbewerbsplatz ge-
schafft. Seite 3

Bahnhöfe holen 
gute Noten
Allgemeiner Fahrrad-
club lobt Oschatz und 
Torgau für sichere Ab-
stellmöglichkeiten.

Seite 6

Rätselrunde im 
Oschatz-Park
Mit dem „Grünen 
Entdeckerkoffer“ wird 
die Oschatz-Geschich-
te jetzt spielerisch 
entdeckt. Seite 7

Nützliche Tipps,
Veranstaltungstermine,

Kleinanzeigen und
vieles mehr

– immer aktuell
in Ihrem

Sonntags-
wochenblatt

Ein offenes Ohr Ein offenes Ohr 
und ein 
gedeckter Tisch
OSchatz. Die DRK Tagespfle-
ge in der Goethestraße 12a in 
Oschatz öffnet ab sofort jeden 
Donnerstag um 14.30 Uhr ihre 
Türen für einen offenen Nach-
mittag. Bei duftendem Kaffee, 
leckerem Kuchen und in freund-
licher Gesellschaft entsteht 
Raum für Gespräche, Begeg-
nungen und kleine gemeinsame 
Momente. Wer mag, kann an 
liebevoll gestalteten Beschäfti-
gungen teilnehmen oder ein-
fach die Zeit in entspannter At-
mosphäre genießen. Ganz ohne 
Verpflichtungen, dafür mit viel 
Herzlichkeit. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Damit die Tagespfle-
ge alles gut vorbereiten kann, 
bittet sie jeweils um eine kurze 
Anmeldung unter Telefon 
03435 – 920433.

JOACHIM ROLKE Immobilien GmbH

Ihr Angebot an Joachim Rolke Immobilien GmbH:
oschatz@rolkeimmobilien.de oder Lutherstraße 2a · 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210 · www.rolkeimmobilien.de

WIRSUCHENIMLANDKREISNORDSACHSEN:Ein-,Zwei-undMehrfamilienhäuser,Mehrfamilienhäuser,Mehrfamilienhäuser Bauernhöfe,
Eigentumswohnungen,Wochenend- undBaugrundstücke in allen Preislagen. Sowie landwirtschaftliche Flächen

1) Barpreis für einen Mazda 2 Hybrid. 2) Barpreis für einen Mazda 3.  3) Barpreis für einen Mazda CX-30.  4) Barpreis für einen Mazda CX-60.  5) Barpreis für einen Mazda CX-80.  6) Barpreis für einen Mazda 6e.
9) Gegenüber der UVP der Mazda Motors (Deutschland) GmbH. Alle Preise zzgl. Zulassungskosten. 

MAZDA 3
∙ EZ 08/2025, 2.300 km, Benzin
∙ Alexa Sprachsteuerung
∙ Mazda Navigationssystem
∙  Android Auto® , Apple CarPlay®
∙ Advanced Head-up Display
∙ Voll-LED-Scheinwerfer∙ Voll-LED-Scheinwerfer

Barpreis      24.990 € 3)

Preisvorteil     10.400 € 9)

MAZDA 2 Hybrid
∙ EZ 09/2025, 2.000 km, Benzin
∙ Advanced Driving Assistance System
∙ Apple CarPlay™, AndroidAuto™
∙ Rückfahrkamera™
∙ EV-Fahrmodus
∙ Klimatisierungsautomatik∙ Klimatisierungsautomatik

Barpreis      19.990 € 2)

Preisvorteil         7.150 € 9)

MAZDA CX-80
∙ EZ 06/2025, 12.000 km, Diesel
∙ 360° Monitor mit See-Through View
∙ Convenience & Sound-Paket
∙ Sechssitzer-Kon�guration
∙ Alexa Sprachsteuerung
∙ Panorama - Glasschiebedach∙ Panorama - Glasschiebedach

Barpreis      49.490 € 6)

Preisvorteil     21.960 € 9)

MAZDA CX-60
∙ EZ 09/2025, 1.000 km, Diesel
∙ Convenience & Sound-Paket
∙ 360° Monitor mit See-Through View
∙ Mazda Navigationssystem
∙ Panorama - Glasschiebedach
∙ ∙ Matrix LED-Lichtsystem (ALH)

Barpreis      47.490 € 5)

Preisvorteil     20.010 € 9)

MAZDA CX-30
∙ EZ 09/2025, 5.700 km, Benzin
∙ Mazda Navigationssystem
∙ Matrix LED-Lichtsystem
∙ Alexa Sprachsteuerung
∙ Apple CarPlay und Android Auto®
∙ Klimatisierungsautomatik∙ Klimatisierungsautomatik

Barpreis     25.490 € 4)

Preisvorteil        9.750 € 9)

MAZDA 6e
∙ EZ 02/2026, 2.000 km, Elektro
∙ 360° Monitor / Rückfahrkamera
∙ Navigationssystem 
∙ Bluetooth Schlüssel per Smartphone
∙ Ambientebeleuchtung
∙ Wärmepumpe∙ Wärmepumpe

Barpreis     37.990 € 1)

Preisvorteil        9.710 € 9)

Folgen Sie uns auf: 

top ausgestattet und sofort verfügbar
Jetzt attraktive Vorführwagenkonditionen sichern.
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Auflösung des Rätsels

RÄTSELSPASS AM WOCHENENDE

Wir sind für Sie da.

Karina Romy
Kirchhöfer Waldheim
Telefon Telefon
0175 9361128 03435 976861
E-Mail: E-Mail:
kirchhoefer.karina@sachsen-medien.de waldheim.romy@sachsen-medien.de

Wollen Sie eine
Anzeige schalten?
Unsere Mediaberater freuen sich auf Ihr Interesse
und unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.

San Francisco und Toronto. 
Überall begegneten ihr Men-
schen mit großer Herzlichkeit. 
„Als ich nach Deutschland zu-
rückkam, habe ich die Mentali-
tät hier zunächst als deutlich 
kühler empfunden“, erzählt sie. 
Genau deshalb möchte sie Wär-
me, Offenheit und Wertschät-
zung bewusst in ihren Unterricht 
einfließen lassen.

Ein TELEFOnAT
AUS AUSTrALiEn

Noch während ihres Aufenthalts 
in Südaustralien nahm Elisa Leu-
teritz Kontakt zur Schulleiterin 
Konstanze Hartmann auf. Bevor 
sie ihre Bewerbung für das Refe-
rendariat abschickte, wollte sie 
sich vergewissern, dass beide 
Vorstellungen zusammenpas-
sen. „Schon dieses erste Telefo-
nat hat mir ein richtig gutes Ge-
fühl gegeben“, erinnert sich die 
Referendarin. Das beruhte auf 
Gegenseitigkeit. Vor allem ihre 
Fachrichtung Musik machte sie 

für die Schule interessant. „Je-
manden mit der Fachrichtung 
Musik zu bekommen, ist fast wie 
ein Sechser im Lotto“, sagt 
Schulleiterin Konstanze Hart-
mann. An der Grundschule Tin-
tenklecks passt dieses Profil be-
sonders gut. Seit 2008 bietet sie 
in den ersten Klassen eine zu-
sätzliche Englischstunde an, um 
die Kinder früh an die Sprache 
heranzuführen. Auch das The-
ma ihres ersten Staatsexamens 
über zweisprachige Kinderbü-
cher fügte sich deshalb hervor-
ragend in das Konzept ein.

MiT UnTErSTüTZUnG
in dEn LEHrErbErUF

Im Juli 2025 begann ihre Vorbe-
reitungszeit. Die Aufregung sei 
groß gewesen, erinnert sie sich. 
Gleichzeitig habe sie sich vom 
ersten Tag an gut aufgenommen 
gefühlt. Drei Mentorinnen und 
Mentoren begleiten sie in den 
Fächern Deutsch, Mathematik 
und Sachunterricht. Musik 

unterrichtet sie in allen Klassen. 
Nach einem halben Jahr Begleit-
unterricht erhielt sie grünes Licht 
von der Schulleitung. Seit dem 
27. Februar führt sie eigenstän-
dig Unterricht und steht inzwi-
schen zwölf Stunden pro Woche 
vor den Klassen. Sowohl in der 
zweiten als auch in der vierten 
Klasse. Jeden Dienstag fährt sie 
nach Leipzig zur Seminarpla-
nung.

„Ich hatte von Anfang an 
einen guten Draht zu den Kin-
dern“, erzählt die 25-Jährige. 
Natürlich hätten die Schüler aus-
probiert, wie weit sie gehen kön-
nen. Doch schnell entstand Ver-
trauen.

Konstanze Hartmann be-
schreibt ihre Referendarin als em-
pathisch, ehrgeizig und mit 
einem hohen Anspruch an sich 
selbst. Gleichzeitig weist sie mit 
Nachdruck auf ein Vorurteil hin: 
„Viele glauben, Lehrer hätten 
einen Halbtagsjob.“ Tatsächlich 
entstehe ein großer Teil der 
Arbeitszeit durch Vor- und Nach-

Schon als Grundschülerin wusste Elisa Leuteritz, dass sie Lehrerin werden will. Foto: Kristin Engel
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bereitung sowie Aufgaben 
außerhalb des Unterrichts. Auch 
verschiedene Praktika während 
des Studiums bestätigten ihren 
Berufsweg. Schulen in Riesa, 
Dresden und Oschatz zeigten ihr, 
dass sie langfristig nicht in einer 
Großstadt arbeiten möchte. 
„Auf dem Land sind die Kinder 
oft ausgeglichener und naturver-
bundener“, sagt sie. Die Umge-
bung biete unzählige Möglich-
keiten, Unterricht nach draußen 
zu verlagern: vom grünen Klas-
senzimmer bis zu Exkursionen.

FriScHEr Wind
Für diE ScHULE

Die Grundschule Tintenklecks 
besuchen derzeit 112 Kinder. In 
den Klassen lernen durch-
schnittlich 19 bis 22 Schülerin-
nen und Schüler. Auch Kinder 
mit Förderbedarf gehören 
selbstverständlich dazu.

Als eineinhalbzügige Grund-
schule gehört fast immer min-
destens eine Referendarin oder 
ein Referendar zum Kollegium. 
In Spitzenzeiten seien es sogar 
drei gewesen. Für Konstanze 
Hartmann sind die angehenden 
Lehrkräfte unverzichtbar. Sie 
brächten aktuelles Wissen von 
den Universitäten und sorgten 
gemeinsam mit den erfahrenen 
Kolleginnen und Kollegen für 
eine ausgewogene Mischung 
aus Erfahrung und neuen Ideen.

Für Elisa Leuteritz endet das 
Referendariat nach dem zweiten 
Staatsexamen am 31. Januar mit 
der Zeugnisübergabe. Ob sie an-
schließend in Mügeln bleiben 
kann, ist noch offen. Fest steht 
jedoch eines: Ihr Weg soll weiter 
durch die Schulen im ländlichen 
Sachsen führen. Denn genau 
dort begann einst ihr Traum, und 
genau dort möchte sie nun 
selbst Kindern zeigen, wie schön 
Lernen sein kann. 

Kristin EngEl

Nach einer langen Reise rund um die ganze Welt:
Elisa Leuteritz wird jetzt Lehrerin auf dem Land
Referendarin erfüllt sich an der GrUndScHULE TinTEnkLEckS in Mügeln ihren Lebenstraum – Beste Erinnerungen an die eigene Grundschulzeit

MügEln. Elisa Leuteritz wusste 
schon als Grundschülerin, wo-
hin ihr Weg führen würde. Wäh-
rend viele Kinder ihre Berufs-
wünsche immer wieder ändern, 
stand für die heute 25-Jährige 
schon früh fest: Sie will Grund-
schullehrerin werden. Nie kam 
für sie ein anderer Beruf infrage. 
Nun erfüllt sie sich diesen Traum 
als Referendarin an der Grund-
schule Tintenklecks in Mügeln.

Dass dieser Wunsch so früh 
entstand, hat einen einfachen 
Grund. Ihre eigene Grundschul-
lehrerin an der Magister-Hering-
Grundschule in Oschatz wurde 
zu ihrem großen Vorbild. Heute 
verfolgt Elisa Leuteritz selbst das 
Ziel, für ihre Schülerinnen und 
Schüler einmal genauso eine 
Lehrerin zu sein, zu der Kinder 
aufschauen und sich noch lange 
erinnern.

ZWiScHEn HörSAAL
Und OUTbAck

Nach dem Abitur begann sie 
2019 ihr Lehramtsstudium an 
der Technischen Universität 
Dresden. Deutsch bildet ihr 
Kernfach, Musik ihren Schwer-

punkt. Mathematik und Sach-
unterricht gehören im Grund-
schullehramt ebenfalls dazu. 
„Das ist unser Handwerkskof-
fer“, beschreibt sie die breite 
Ausbildung. Doch mitten im 
Studium wurde ihr klar, dass sie 
sich einen lang gehegten Traum 
erfüllen wollte. Die Abenteuer-
lust war größer geworden. Nach 
ihrem ersten Staatsexamen im 
Januar 2023 legte sie deshalb 
eine zweijährige Auszeit ein.

WELTrEiSE
MiT HEirATSAnTrAG

Gemeinsam mit ihrem Partner 
zog es sie zunächst nach Austra-
lien. Er half in der Landwirt-
schaft. Elisa Leuteritz betreute 
als Nanny drei Kinder im Vor-
schulalter als sogenannte Gou-
vernante mit Erziehungsauftrag. 
Eine Erfahrung, die ihren Berufs-
wunsch noch einmal bestätigte. 
Anschließend ging es auf Welt-
reise. Unter anderem mit dem 
Camper erkundete das Paar 
Neuseeland, bereiste die Cook-
inseln, wo ihr Partner ihr einen 
Heiratsantrag machte, und be-
suchte unter anderem Hawaii, 

Nach ihrem ersten Staatsexamen im Januar 2023 legte Elisa Leute-
ritz eine Auszeit ein, unter anderem in Australien. Foto: privat
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GESPRäch AM SONNTAG

„Versicherungen müssen
nicht kompliziert sein“
Das neue Barmenia GoThaer KompeTenzCenTer in Oschatz im Gespräch

OSchatz. Jens Ludwig, Leiter 
der Bezirksdirektion Dresden, 
bringt die Kompetenzen in den 
Gebieten der Firmen-, Industrie- 
und Privatkundenabsicherung 
ins Team ein. Christine Hahne-
feld, Leitung der Generalagen-
tur Hahnefeld, ist seit März 1991 
in Oschatz für die Gothaer tätig. 
Aufgrund der Zusammenarbeit 
mit der BD Ludwig und der 
Agenturnachfolge erfolgte im 
Mai 2026 der Umzug des Büros 
in Oschatz von der Strehlaer 
Straße 9 in die Seminarstraße 1. 
Zum 31. Dezember geht Christi-
ne Hahnefeld in den wohlver-
dienten Ruhestand und Nadine 
Dzingel ist dann als Agentur-
nachfolgerin für die Belange der 
langjährigen Kunden zuständig.

Nadine Dzingel, Agentur-
nachfolge Christine Hahnefeld, 
ist seit 1. Dezember.2025 Teil der 
BarmeniaGothaer und hat in 
den vergangenen Monaten die 
Ausbildung zur Versicherungs-
fachfrau erfolgreich abgeschlos-
sen. Nadine Dzingel: „Ich freue 
mich sehr, nun die Agenturnach-
folge anzutreten und unsere 
Kundinnen und Kunden künftig 
kompetent und engagiert be-
gleiten zu dürfen.“ Wie das 
Kompetenzcenter mit Leben er-
füllt werden wird, berichtet das 
Team im Gespräch am Sonntag.

In Oschatz gibt es einen neu-
en Anlaufpunkt für die The-
men Versicherung und Vor-
sorge. Mit dem neuen Bar-
menia Gothaer Kompetenz-
center Oschatz versprechen 
Sie den Bürgern einen An-
sprechpartner für alle The-
men. Was genau ist Ihre Phi-
losophie?
Kompetenzcenter Oschatz:
Für uns steht eines ganz klar fest: 
Versicherungen müssen nicht 
kompliziert sein. Sie dürfen kein 
Buch mit sieben Siegeln sein, 
sondern müssen schlichtweg zu 
dem Leben der Menschen pas-
sen, zu ihren Wünschen und Zie-
len. Genau dabei unterstützen 
wir die Kunden und Interessierte 
hier in der Region – und zwar 
persönlich, verständlich und ab-
solut auf Augenhöhe.

Viele Menschen empfinden 
die Versicherungswelt oft 
als undurchsichtig und von 
Fachbegriffen überladen. 
Wie wollen Sie das ändern?
Wir wissen, dass das Thema oft 

„Nur wer versteht, 
von was er oder wir 

reden, kann auch eine 
gute Entscheidung 

treffen. Unser Ziel ist 
es, echte Transparenz 
in einer Welt voller 
Möglichkeiten und 
Absicherungen zu 

schaffen, damit jeder 
genau versteht, was er 
braucht und warum.“

Team Kompetenzcenter 
Oschatz

Barmenia Gothaer 

Coole Raupe und Schmetterling
für „Kunst aus Kram“
KinderTaGeSSTäTTe „CollmBliCK“ holte sich mit Figuren aus Müll zweiten Wettbewerbsplatz

LampeRSdORf. Mit Kreativi-
tät, Ausdauer und viel Unter-
stützung aus dem Umfeld hat 
die Kindertagesstätte „Collm-
blick“ beim Wettbewerb „Kunst 
aus Kram“ der Firma Piepen-
brock den zweiten Platz erreicht. 
Die Einrichtung freut sich über 
ein Preisgeld von 600 Euro.

Thema WiederverWerTUnG

Ausgangspunkt war eine Einla-
dung, an dem Wettbewerb teil-
zunehmen und ein Kunstwerk 
aus Müll zu gestalten. In der Kita 
entstanden zwei Figuren, die die 
beiden Gruppen „Raupen“ und 
„Schmetterlinge“ darstellen. 
Das Thema passte gut in den 
Kita-Alltag und wurde zugleich 
zu einem eigenen Projekt ausge-
weitet. So beschäftigten sich die 
Kinder intensiver mit Müll und 
Wiederverwertung. Unterstützt 
wurde das unter anderem durch 
das Mitmachtheater „Die Müll-
monster Manni und Momo auf 
Tour“ der ASG.

unterschiedlichsten Wegen um 
Stimmen geworben. Es wurden 
Flyer gestaltet und verteilt, zu-
dem baten Mitarbeitende, Fami-
lien sowie Bekannte und Ver-
wandte um Unterstützung. Mit 
Erfolg: Die Kita kämpfte sich 
wieder nach vorn.

Um STimmen GeWorBen

Besonders engagiert zeigten 
sich auch die künftigen Schul-
kinder. Beim Zuckertütenfest im 
Naturbad Luppa sprachen sie so-
gar andere Gäste an und baten 
um ihre Stimme. Am Ende wur-
de der Einsatz belohnt: Die Kita 
„Collmblick“ belegte einen be-
achtlichen zweiten Platz.

Über die Verwendung des 
Preisgeldes ist noch nicht ent-
schieden. Nach Angaben der 
Leitung werden nun Ideen ge-
sammelt, welcher Wunsch sich 
mit der Summe erfüllen lässt. 
Fest steht aber schon jetzt: Die 
Freude über die breite Unterstüt-
zung ist in der Kita groß. SWB

Anfang Juni reichte die Kita 
ihren Beitrag ein, danach lief das 
Onlinevoting. Für die kleine Ein-
richtung mit derzeit 21 Kindern 
begann der Wettbewerb nach 
Angaben der Kita überraschend 
erfolgreich: Zeitweise lag sie so-

gar auf Platz eins. Gegen größe-
re Einrichtungen aus der Region 
wurde es jedoch schwer, die 
Spitzenposition zu halten.

Davon ließ sich das Team je-
doch nicht entmutigen. In den 
folgenden Tagen wurde auf 

Die Kinder der Schmetterling- und Raupen-Gruppe präsentieren 
ihre Kunstwerke. Im Hintergrund (v. l.): Kita-Leiterin Carolin Lipp-
mann mit dem Pokal, Bürgermeister Matthias Müller, Piepenbrock-
Niederlassungsleiter Roland Wappelhorst sowie die Erzieherinnen 
Vanessa Weidner und Stefanie Luchs. Foto: privat

Wollen Sie eine Anzeige schalten?

Romy Waldheim
Tel. 03435 976861

E-Mail: waldheim.romy@sachsen-medien.de

Karina Kirchhöfer
Tel. 0175 9361128
E-Mail:kirchhöfer.karina@sachsen-medien.de

Unsere Mediaberater freuen sich
auf Ihr Interesse und

unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.

Wir sind für Sie da.

Alle aktuellen SWB-Ausgaben finden Sie als E-Paper unter:

www.sonntagswochenblatt.de

wie böhmische Dörfer wirkt. 
Doch genau da setzen wir an: 
Gemeinsam machen wir aus die-
sen vermeintlich komplizierten 
Begriffen klare Lösungen. Denn 
nur wer versteht, von was er 
oder wir reden, kann auch eine 
gute Entscheidung treffen. 
Unser Ziel ist es, echte Transpa-
renz in einer Welt voller Möglich-
keiten und Absicherungen zu 
schaffen, damit jeder genau ver-
steht, was er braucht und wa-
rum.

Welche Bereiche decken Sie 
in Ihrem neuen Kompetenz-
center ab? Kann man mit je-
dem Anliegen zu Ihnen kom-
men?
Absolut. Unser Team vereint 
Spezialisten aus unterschied-
lichsten Bereichen. Dadurch 
können wir mit enormer Kom-
petenz und Erfahrung zur Seite 
stehen. Das Spektrum reicht von 
der klassischen privaten Absi-
cherung über komplexe betrieb-
liche Lösungen für Unternehmer 
bis hin zur ganz individuellen Al-
ters- und Risikovorsorge.

Also eine Antwort auf alle 
Fragen der finanziellen und 
persönlichen Absicherung?
Bei uns gilt wirklich das Prinzip: Al-
les von A bis Z. Ganz konkret heißt 
das: Von A wie Arbeitskraftabsi-
cherung über B wie Betriebs-
unterbrechungsversicherung bis 
zur klassischen Wohngebäude-
versicherung. Und wer möchte, 
bekommt von der Zahnzusatzver-
sicherung bis hin zur Yachtversi-
cherung alles mit dazu. Das Wich-
tigste für die Kunden ist: Sie erhal-
ten bei uns eine Beratung aus 
einer Hand und Lösungen, die am 
Ende wirklich zu ihnen passen.

Zum Schluss: Was möchten 
Sie den Menschen mit auf 
den Weg geben?
Wir freuen uns einfach riesig da-
rauf, ab sofort der neue, verläss-
liche Ansprechpartner hier vor 
Ort in Oschatz zu sein. Unser 
Motto ist gleichzeitig unser Ver-
sprechen: Persönlich. Kompe-
tent. Nah. Kommen Sie einfach 
auf uns zu – wir sind für Sie da!

InteRvIeW: 
JOchen ReItStätteR

Ein starkes Team der Barmenia Gothaer in Oschatz (v.l.): Alin Gothan, Andrea Hesse, Jens Ludwig, 
Christine Hahnefeld und Nadine Dzingel. Foto: Jochen Reitstätter

Anruf genügt: 034322/4740
Service vor Ort

oder in unserem Fachgeschäft
Dresdener Str. 8, 04741 Roßwein

Wir reparieren
schnell und zuverlässig!

ALLE MARKEN
Waschmaschinen · TrTrT ockner
Spülmaschinen · Kühlgeräte

Kafffff eeautomaten – auch alte Geräte

Nachhaltig. Fair. Fachgerecht!Fachgerecht!Fachg

WasHAUSGERÄTE-
REPARATUR-
SERVICE &
VERKAUF

Wegwerfen?
Muss nicht sein!

30%

SOMMERTRENDS - STARK REDUZIERT

%
50%

70
Einzelteile

%

SALE

Bei uns shoppen Sie auch an
heißen Tagen entspannt in
klimatisiertem Ambiente.

KRESS Modezentrum Döbeln
Gewerbegebiet Ost

KRESS Modezentrum Riesa
Riesapark 2

Mo - Fr 10.00 - 19.00 Sa 10.00 - 18.00 Uhr

Großer Räumungs-verkauf!
Wir schließen wegen Geschäftsaufgabe!

Jetzt muss Alles raus!

Öffnungszeiten
Do.-Fr. 9.30-18.00 Uhr
Sa. 9.30- 14.00 Uhr
Mo.-Mi. geschlossen

Willkommen bei uns, eininem dder größtenrößten

PPolstermolstermöbeöbel-Sl-Spezialhäuspezialhäuseer in Sachsen.
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DERWOLFSHOF | Kreuzallee 22 - 26 | 38685 Wolfshagen im Harz | +49 5326 7990 | info@wolfshof.de | www.wolfshof.de

FAMILIEN-SPASS IMHARZ

2 ERWACHSENE INKL. 2 KINDERN

EURE INKLUSIVLEISTUNGEN
• 3 Übernachtungen
• Täglich Frühstücksbuffet
• Täglich 4-Gang Wahl-Menü am
Abend

• Inkl. Nutzung Pool und Sauna
• Inkl. Naturlehrpfade ab Hotel
• Kinderspielplatz im Außenbereich
• Kinderspielzimmer im Hotel
• Inkl. Parkplatz
• Inkl. WLAN-Nutzung

REISEZEITRAUM
ab sofort bis 22.12.2026

PREIS FÜR 2 ERWACHSENE INKL.
2 KINDERN (BIS 15 JAHRE)
Appartement Sonnental ab € 609
Verlängerungsnacht € 149
Familien Suite ab € 669
(ab dem 3. Kind erforderlich)
Verlängerungsnacht € 169

BUCHUNGSCODE: SM-0426
(Bitte bei Buchung angeben. Nicht auf der
Webseite einlösbar)

Eigene Hin- und Rückreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort.
Ausgebuchte Termine und Zimmerkategorien vorbehal-
ten. Alle Preise inklusive MwSt. Es gelten unsere Allge-
meinen Geschäftsbedingungen.
Hotelpartner: Wolfshof Betriebs GmbH & Co. KG, Kreuz-
allee 22-26, 38685 Wolfshagen

G esundheits- &  
PfleGeratGeber

SoNNaBeND/SoNNtag, 18./19. JUli 2026

Anzeigen-Spezial

NordsachseN. Leise ver-
schwindet der Kopf unter der 
Wasseroberfläche. Auf einmal 
ist er weg, vielleicht unbemerkt. 
„Ertrinken läuft klassischerwei-
se nicht so ab, wie wir uns das 
immer vorstellen, also dass je-
mand laut um Hilfe schreit und 
wild mit den Armen fuchtelt“, 
sagt Andreas Paatz, Bundeslei-
ter der DRK-Wasserwacht. „Da-
für fehlt Betroffenen oft schon 
die Kraft.“

Allerdings geraten Menschen 
im Wasser nicht nur in Not, weil 
sie ihre Kräfte überschätzt ha-
ben und die Erschöpfung über-
handnimmt. Oft sind auch Herz-
infarkte oder Schlaganfälle im 
Spiel, wie Philipp Pijl, Teamleiter 
Einsatz der Bundesgeschäfts-
stelle der Deutschen Lebens-
Rettungs-Gesellschaft (DLRG) 
erklärt. „Diese Menschen fassen 
sich zum Beispiel ans Herz, kon-
zentrieren sich nicht mehr auf 
die Schwimmbewegung oder 
werden ohnmächtig.“ 

Mindestens 99 Menschen 
sind im Juni dieses Jahres ertrun-
ken, wie die Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft (DLRG) 
mitteilt. Das sind viele: Zuletzt 
wurden im Hitzesommer 2003 
mit 107 verunglückten Men-
schen mehr Badetote im Monat 
Juni gezählt. 

Was kann man tun, um Ba-
denden in Not zu helfen, und um 
brenzlige Situationen über-
haupt erst einmal zu erkennen? 
Vier Fragen und Antworten. 

1. WoRaN kaNN ich feStma-
cheN, DaSS JemaND im WaS-
SeR iN Not iSt? 

Vorab: Das als Laie zu erkennen, 
ist gar nicht so leicht. Philipp Pijl 
nennt allerdings Alarmzeichen, 
bei denen man an einen Notfall 
denken sollte. Dazu zählt, wenn 
eine Person nahezu keine 
Schwimmbewegungen mehr 
macht „und mit dem Kopf nicht 
eindeutig über der Wasserober-

fläche ist, sondern die Wasserli-
nie im Gesicht hat“. 

2. Bei VeRDacht: WaS kaNN 
ich koNkRet tUN? 

Ist die Person in Rufweite, rät 
Philipp Pijl, beispielsweise zu fra-
gen: „Hallo, ist alles okay?“. Re-
agiert die Person nicht oder 
wirkt panisch, sollte man aktiv 
werden. 

Gibt es Rettungsschwimmer 
an der Badestelle, sollte man sie 
auf die Beobachtungen auf-
merksam machen. Sie können 
die Situation fundiert einschät-
zen und professionell helfen. An 
unbewachten Badestellen hin-
gegen setzt man bei Verdacht 
auf einen Badeunfall sofort 
einen Notruf ab, rät Andreas 
Paatz.

Übrigens ist es eine gute Idee, 
andere Menschen an der Bade-
stelle um Unterstützung zu bit-
ten - und sei es nur, damit sie die 
Situation im Blick behalten. 
„Denn nun sollte man die Person 
auf keinen Fall aus den Augen 
verlieren, damit man genau 
weiß, wo sie untergeht, sollte 
das passieren“, sagt Philipp Pijl. 

3. WaS mUSS ich BeachteN, 
WeNN ich SelBSt eiNeN Ret-
tUNgSVeRSUch Wage? 

Zur Person hinschwimmen und 
versuchen, sie ans sichere Ufer 
zu bringen - das sollte man nur 
wagen, wenn man dafür qualifi-

ziert ist. Heißt: wenn man zu-
mindest eine Schwimmausbil-
dung gemacht hat, in der die 
Gefahren der Selbst- und Fremd-
rettung behandelt wurden. 

Die zentrale Frage, die man 
sich stellen sollte, lautet Andreas 
Paatz zufolge: „Bringe ich mich 
durch einen Rettungsversuch 
selbst in Gefahr?“ Signalisiert 
das Bauchgefühl ein „Ja“, sollte 
man besser am Ufer bleiben - da-

mit am Ende nicht zwei Men-
schen gerettet werden müssen. 

Wer sich für eine Laienrettung 
ins Wasser begibt, sollte unbe-
dingt einen Gegenstand mit 
Auftrieb dabeihaben, den man 
der Person in Not anreichen 
kann. Der Grundgedanke: Sie 
hält sich daran fest und kann ans 
Ufer gezogen werden. 

Der Klassiker dafür ist ein Ret-
tungsring. Ist der nicht verfüg-

bar, tut es auch eine Luftmatrat-
ze oder ein Schwimmflügel, wie 
Philipp Pijl sagt. Entscheidend 
ist, dass der Gegenstand Ab-
stand zwischen der ertrinken-
den Person und Retter oder Ret-
terin schafft. „Denn wenn Er-
trinkende in Panik geraten, 
klammern sie sich an allem fest - 
auch an ihrem Retter.“ 

Rettungsschwimmer werden 
darauf geschult, sich aus dieser 

Lage wieder zu befreien. Laien-
retter haben dieses Wissen 
nicht. Sie drohen, unter Wasser 
gezogen zu werden und 
schlimmstenfalls zu ertrinken. 

4. Die PeRSoN iSt WieDeR am 
UfeR. UND Jetzt? 

Jetzt ist Erste-Hilfe-Wissen ge-
fragt. Die wichtigsten Fragen 
sind Philipp Pijl zufolge nun: Ist 
die Person ansprechbar? Und: 
Atmet sie noch? Ist beides nicht 
der Fall, spricht das für einen 
Kreislaufstillstand. Dann sollte 
man so schnell wie möglich mit 
der Herz-Lungen-Wiederbele-
bung starten. Weil dem Körper 
nun Sauerstoff fehlt, beginnt 
man in diesem Fall mit fünf 
Atemspenden, um den Körper 
mit Sauerstoff zu versorgen. 

Darauf folgen 30 Herzdruck-
massagen. Dabei drückt man die 
Mitte des Brustkorbs fünf bis 
sechs Zentimeter tief ein. Daran 
schließen sich zwei Atemspen-
den an. Diesen 30:2-Rhythmus 
führt man so lange durch, bis die 
Rettungskräfte eintreffen und 
übernehmen. 

Generell gilt: „Menschen, die 
fast ertrunken waren, also wo-
möglich Wasser geschluckt und 
eingeatmet haben, sollten auf 
jeden Fall in ärztliche Untersu-
chung, idealerweise ins Kran-
kenhaus“, sagt Pijl. Ist Wasser in 
die Lunge gelangt, kann es näm-
lich auch zeitversetzt noch zu 
Komplikationen kommen. dpa

Bade-Notfälle: So hilft man Ertrinkenden
Zwei Experten geben Rat zu allen Fragen rund ums Thema RettUNg am BaDeSee und am Strand – Luftmatratze schützt die Helfer

Nur an wenigen Badestellen an den Stränden sind Rettungsringe zu finden, an den Seen in der Region 
meistens gar nicht. Hier muss man im Notfall richtog reagieren. Foto: Carola Frentzen/dpa
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zenthera
Inh. Susan Gast

Parkstraße 16
04758 Oschatz
Tel.: 0 34 35/988 72 13
Mobil: 0160/800 44 88

kontakt@zenthera.info
www.zenthera.info

Unsere Leistungen:
• Ergotherapie • Neurofeedback
Außerdem bieten wir Ihnen:
- Hausbesuche
- Wellness Angebote
- Coaching und Beratung
Kurse aktuell:
Nordic Walking, Kinder Yoga, Tai Chi,
Rückenschule, Baby Gruppe



Unser Engel hat jetzt Flügel.

Nach langer und schwerer Krankheit
nehmen wir in Liebe Abschied von meiner Ehefrau,
unserer Mutter,Mutter,Mutter Schwiegermutter und Oma

WWaaltrltrauautt HelbHelbiigg
* 14.06.1950 † 04.07.2026

Wir werden dich für immer
in unseren Herzen tragen

Dein Ehemann Bernd
Dein Sohn André
Dein Sohn Stefan mit Anja
Deine Enkelkinder Helene, Hugo und Marie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am 30.07.2026 um 10.30 Uhr
in der Friedhofskirche zu Oschatz statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt im Anschluss im
engsten Familie- und Freundeskreis in Merkwitz.

Merkwitz, im Juli 2026

;enn ihr mich liebt,
tragt mich in euren ,er^en,
hab ich dSrt eine &leibe
geJunden,
bin ich immer bei euch.

Uwe Heinitz
� 04.10.1�64 † 08.07.2026

In 0iebe
Deine Kinder Marcel, Manuela,
Michael, Mandy und Marco
mit ihren Familien
sowie alle Deine Geschwister

0uTTa

Die TrauerJeier mit anschlie¢ender
Urnenbeiset^ung findet am Freitag,
dem 28.08.2026 um 14 Uhr in der
Kirche in 0uTTa statt.

Danksagung

Anita Kühne
in so herzlicher Weise die letzte Ehre
erwiesen haben.
Besonderer Dank gilt
dem Personal des AWO Seniorenheimes
in Mügeln,
dem Bestattungshaus Frank Horn,
Frau Isensee für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier,
dem Blumenhaus am Markt in Dahlen,
der Gaststätte "Am Nixstein" in Strehla

In liebevoller Erinnerung
Deine Söhne WDeine Söhne Wololfgang, Rainerfgang, Rainer
und Joachim mit Familienund Joachim mit Familien
Laas, im Juli 2026

Aufrichtig danken wir allen,
die unserer lieben Mutter

DANKE

EsEsE ististi schchc werwerwe ,r,r eineninenine gegeg lilil eiei btebtebt nene MeMeM nene snsn chechec nhenhe zuzuz ververve lrlr ilil eiei rere erer nene ,n,n
aberere esese ististi trötrötr stöstö estest ndende ,nd,nd wiewiewi vievievi l Lieiei be,be,be FrFrF erer undschachac fhafha tftf und WürWürW dürdür eded
ihm entente gntgnt egeg gege egeg ngenge engeng bracbracbr htachtac wurdwurdwur eded .

Danke allen Verwandten, Freunden und Nachbarn
für eine Umarmung, für tröstendeWorte, für Blumen und
Geldzuwendungen beim Abschiednehmen von meinem
lieben Mann und guten VaVaV tl

5XGoOIOIO +XsWiJiJi
Besonderer Dank gilt
- den Pflegerinnen des Diakonischen Seniorenpflegeheims
„Helene Schweitzer“, Wohnbereich 1

- der Trauerhilfehilfehilf Wünsche, Herrn Nattermann und
Blumenliebender für die hilfreiche Unterstützung
und würdevolle Gestaltung der Trauerfefef ier.

In liebevoller Erinnerung
seine Johanna
undToToT chter Gabymit Familie

Oschatz, im Juli 2026

Die Spuren, die ein Mensch in unserem Leben hinterlässt,
bleiben bestehen.

In stiller TrauerTrauerT haben wir Abschied genommen von
unseremVaterVaterV ,ater,ater Schwiegervater,ater,ater Opa und Ur-Opa,Ur-Opa,Ur Herrn

Gerhard Bach
Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten,
mit uns Abschied nahmen und Ihre Anteilnahme auf so

vielfältigeWeiseWeiseW zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Ihm für
die langjährige Betreuung, Pfarrerin FrauFrauF Moosdorf

und dem Bestattungshaus Katscher für die würdevolle
TrauerbeTrauerbeT gleitung.

In dankbarer Erinnerung
Sohn Mario mit FamilieFamilieF

Ganzig,Ganzig, imim JJuliuli 20262026 BBestatestattungshaustungshaus KatscKatscherher

BBeessttaattttuunnggsshhaauuss KKaattsscchheerrMMüüggeellnn,, iimm JJuuJuJJuJ llii 22002266

WennWennW ihr anmich denkt, seid nichtnicht trauritrauritr gaurigauri .
ErzählErzählEr t lieber vonvonv mir und trauttrauttr eucheuch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

HERZLICHEN DANKK

sagen wir allen, die sich inin stiller Trauer mit
uns verbunden fühlen undund ihre Anteilnahme
auf so vielfältigeWeise bekbekundet haben.

In den schweren Stundentunden des Abschieds
habenhaben wirwir nonochch einmaleinmal ererfahrfahrf en, wie viel Liebe,
Freundschaftftf undWertschätzung unserer
lieben Angelika entgegengebracht wurde.

In Liebe und großer Dankbarkeit
ihr Ehemann Karl-Heinz
ihre ToToT chter Steffi mit Frank
ihr SohnTinomit Claudia und Pepe

AAnnAnAAnA ggeelliikkaakakkak
Herrmann

* 09.06.1951
† 15.06.2026

DANKSAGUNG

DeDeD rere Absbsb chichic edhiedhi von eineminemine gegeg lilil eiei btebtebt nene MeMeM nene snsn chechec nhenhe hinteinteint rere lrlr äläl säsä ssss t
eineinei grgrg oßeroßer Lückckc ekek ,e,e didid eiei WorWorW tortor etet kaumkaumk besbesbe chrchrc ehrehr ibenbenbe könnekönnek nönnenönne .

Tiefbewegt von der großen Anteilnahme, die ich beim Abschied
meines lieben Ehemannes

Armin Bornschein
erfahren durftftf e, möchte ich mich von ganzen Herzen bedanken.

MMeinein besonderbesondererer DankDank ggiltilt meinemeinenn lliebeiebenn VVeerrwandtandteen,n, BBeekkannanntteen,n,
demTeamTeamT des Pflegeheimes der Diakonie,

der Freiwilligen Feuerwehr,ehr,ehr der Gärtnerei Thiele,
der Trauerhilfehilfehilf Wünsche für die liebevolle Betreuung

und Frau Isensee für die einfühlsame Rede.

In unseren Herzen lebt er weiter

seine liebe Ingemit Familie
imNamer aller Angehörigen

Naundorf, im Juli 2026

Unser Herz will dich halten, unsere Liebe dich umarmen.
Unser Verstand muss dich gehen lassen,

denn deine Kraft war zu Ende und deine Erlösung eine Gnade.

Wolfgang Schwaebe
In stillem Gedenken

Liebschützberg, im Juli 2026

* 29.12.1949 † 1.07.2026

Deine Ehefrau Marita
Deine Kinder André,
Bianca und Daniel

mit Familien

In Liebe nehmen wir Abschied von unserem

Dem Auge fern, dem Herzen immer nah.

Elfriede Kühle
* 22.02.1936 † 14.06.2026

In stiller Trauer:
Wolfgang Kühle und Angehörige
Die Trauerandacht findet am Freitag, den 07.08.2026,
um 11 Uhr im Friedgarten Mitteldeutschland,
Am Flamarium 1, 06148 Kabelsketal statt.

Wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht mehr wärmt
und das Herz bereit ist loszulassen,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem lieben Vater, Schwiegervater,
guten Opa, Uropa, Bruder und Onkel

Heinz Schumann
geb. 21.03.1938 gest. 10.07.2026

In stiller Trauer
Tochter Ankemit Familie
Sohn Holger mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 21.08.2026
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof Ablaß statt.

„Seine Arbeit war mehr als Beruf - sie war Berufung,
getragen von Leidenschaft und Verantwortung.“

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von unserem geschätzten Geschäftsführer a. D.

Herrn Matthias Schirmer
Mit großem Engagement, Weitblick, Loyalität sowie Menschlichkeit hat er

unser Unternehmen über viele Jahre hinweg geprägt und erfolgreich geführt.

Er war für uns weit mehr als ein Geschäftsführer. Er war Vorbild und
Wegbegleiter - ein Mensch, der Vertrauen schenkte und Vertrauen verdiente.

Er hat dem Unternehmen eine Richtung gegeben.

Seine Spuren bleiben sichtbar in dem was er gestaltet und bewegt hat.
Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit und werden ihm ein ehrendes

Andenken bewahren.

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie und allen,
die ihm nahestanden.

Die Geschäftsleitung und Mitarbeiter
der Blitzschutz Bräuer GmbHWermsdorf

DANKSAGUNG

„ErErE innerinner rinnerinne ungrungr ististi dadad sasa FeFeF nene stnstn estest rere ,r,r
durcdurcdur hchc dadad sasa wir didid cici hchc seheehee nhenhe ,n,n
wann immerimmerimme wir wollellell nene .“

Ilsgsgs red Berneckker
* 09.05.1038 † 24.06.2026

Herzlichen Dank
für ein stilles Gebet,
für eine Umarmung,
für tröstendeWorte,
für einen Händedruck, wennWorte fehltfehltf en,
für alle Zeichen der Liebe und Verbundenheit
sowie allen, die sie auf ihrem letztenWeg begleitet haben.

In Liebe und Dankbarkeit
Ehemann Kurt Bernecker
ToToT chter Petra Rochner
Enkel und Urenkel

Bornitz, im Juli 2026
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NOrdSAcHSeN. Wer das 
Auto stehenlassen und mit Rad 
und Bahn pendeln möchte, 
braucht am Bahnhof vor allem 
eines: einen sicheren Parkplatz 
fürs Fahrrad. Wie es darum im 
Freistaat bestellt ist, zeigt die ak-
tuelle Bike+Ride-Studie des All-
gemeinen Deutschen Fahrrad-
Club Sachsen (ADFC). In Nord-
sachsen schnitten die Bahnhöfe 
in Oschatz, Torgau, Delitzsch 
und Beilrode besonders gut ab.

Der ADFC hat die Qualität und 
Menge der Fahrradständer an 
allen 511 sächsischen Bahnhö-
fen unter die Lupe genommen. 
Für den Landkreis Nordsachsen 
zeigt sich ein gespaltenes Bild: 
Während die Bahnhöfe in De-
litzsch, Beilrode, Torgau und 
Oschatz als diebstahlsichere 
„Leuchttürme“ positiv ins Auge 
stechen, fallen acht der 22 Bahn-
höfe in der Region durch.

„Immer mehr Pendler nutzen 
die Bahn für ihren täglichen 
Arbeitsweg. Für viele von ihnen 
bietet es sich an, mit dem Rad 
zum Bahnhof zu fahren. Aber 
Pendler tun dies nur, wenn sie ihr 
Rad mit einem guten Gefühl am 
Bahnhof parken können. Aus 
diesem Grund freue ich mich 
sehr, dass die Bahnhöfe in De-
litzsch und Beilrode ihren Fahr-
gästen hervorragende und dieb-
stahlsichere Abstellanlagen in 
Form von Fahrradboxen anbie-
ten. Die Bahnhöfe in Oschatz 
und Torgau haben sogar ein 
Fahrradparkhaus“, erklärt Janek 
Mücksch, Vorsitzender des 
ADFC Sachsen.

HäUFiG nUr EinFACHE
FAHrrADHALtEr

Doch die Abstellanlagen an die-
sen vier Bahnhöfen unterschei-
den sich von den anderen Bahn-
höfen im Landkreis Nordsach-
sen: In der ADFC-Studie sind 36 
Prozent der Bahnhöfe im Land-
kreis Nordsachsen durchgefal-
len, weil sie über keine oder nur 
äußerst mangelhafte Abstellan-
lagen verfügen. Sachsenweit 
sind es sogar 52 Prozent. Der 
Bahnhof Eilenburg Ost mit 
einem großen Pendleraufkom-
men verfügt nur über einfache 
Vorderradhalter, an denen man 
den Rahmen nicht diebstahlsi-
cher anschließen kann.

Die große Fahrradbox am Bahnhof Torgau bietet Platz für 64 Räder. 
Pendler, die Zug und Fahrrad für den Arbeitsweg nutzen, können 
hier sicher ihr Rad abstellen. Foto: Carina Müller-Pflug

Parkfläche „dauerhaft zu erhal-
ten, zu pflegen und in ihrer öko-
logischen Funktion zu sichern“. 
Eine erneute Bebauung ist aus-
geschlossen.

Mit diesem Schritt werden der 
Gemeinde knapp 22 000 Bio-
topwertpunkte zugeordnet. Das 
reicht aus, um die Eingriffe der 
Kommune auszugleichen, die 
mit dem geplanten Wohngebiet 
an der Stauchitzer Straße im 
Ortsteil Reppen einhergehen. 
Für dieses Vorhaben beginnt in 
Kürze die öffentliche Ausle-
gung. Baurecht wird für Ende 
des Jahres erwartet. Dann ist der 
Weg dafür frei, dort sieben Bau-
stellen für Einfamilienhäuser zu 
errichten. Axel KAmiNSKi

Preiswürdig: 13-Jährige betreut 
junge Naturwächter in Naundorf
EStELLE BrAnDt aus Oschatz erhält Umweltpreis für Engagement in Ökostation der Grünen Welle

OScHAtz/NAuNdOrf. Estelle 
Brandt aus Oschatz hat den Um-
welt-Ehrenpreis 2026 des Säch-
sischen Staatsministeriums für 
Umwelt und Landwirtschaft er-
halten. Beeindruckend waren 
für die 13-Jährige die Veranstal-
tung in der Staatskanzlei.

SCHon ALS GrUnDSCHüLErin 
Aktiv Für DiE UmwELt

Die Schülerin einer 7. Klasse der 
Robert-Härtwig-Oberschule hat 
vor vier Jahren erstmals die Öko-
station in Naundorf besucht – 
damals noch als Schülerin der 
Grundschule „Zum Bücher-
wurm“. „Das war bei ‚Natur 
zum Anfassen‘, damals waren 
Hamster das Thema“, erzählt Es-
telle. Die Exkursion an sich und 
die Ökostation haben sie so be-
geistert, dass sie dort wieder hin 
wollte. „Ich bin schon wenige 
Wochen später dem Verein bei-
getreten“, berichtet sie. Um zur 
Ökostation nach Naundorf zu 

zu bereit, bei deren Betreuung zu 
helfen. „Die Gruppe hatte sofort 
18 Leute“, erzählt Annett Erd-
mann, die die Ökostation leitet. 
„In der Ausschreibung für den 
Preis stand, dass damit aktive Kin-
der und Jugendliche hervorgeho-
ben werden sollen“, blickt sie zu-
rück. „Darauf, wer am längsten in 
einer der Gruppen dabei ist oder 
am häufigsten zu deren Treffen 
kommt, wollten wir die Nominie-
rung nicht reduzieren“, betont 
sie. „Unser Alleinstellungsmerk-
mal unter all den Umweltstatio-
nen ist, dass anderswo die Ver-
einsvorstände oder Leiter der Ein-
richtung die Öffentlichkeitsarbeit 
für die Juna-Seite erledigen. Bei 
uns macht das Estelle – und zwar 
prima“, begründet Annett Erd-
mann die Entscheidung.

Ehrenpreis“ könnte übrigens 
in die Irre führen. Es gab nicht 
nur warme Worte vom Minister 
oder eine Urkunde, sondern 
5000 Euro für die Ökostation.

Axel KAmiNSKi

kommen, ist die junge 
Oschatzerin nicht auf öffentli-
che Verkehrsmittel angewiesen. 
Ihre Mama hilft hier auch als eh-
renamtliche Betreuerin.

Seit 2024 berichtet Estelle auf 
Instagram und der Internetseite 
der Jungen Naturwächter Sach-
sen (Juna), zu denen die in der 
Ökostation Naundorf tätigen 

Gruppen gehören, über die Akti-
vitäten dort. Als Motiv dafür 
nennt sie neben ihrer Freude an 
der Arbeit in der Umweltgruppe, 
dass sie in der Schule Erlerntes 
anwenden will.

Als an der Ökostation im Vor-
jahr eine neue Kinderumwelt-
gruppe für Erstklässler eingerich-
tet wurde, erklärte sich Estelle da-

Engagiert sich für die Umwelt: Estelle Brandt. Foto: Axel Kaminski

Bahnhöfe in Oschatz und Torgau 
top für Pendler mit Fahrrad
ALLGEmEinEr DEUtSCHEr FAHrrAD-CLUB SACHSEn lobt Bahnhöfe in Nordsachsen als diebstahlsicher

„Im Durchschnitt ist die Situa-
tion in Nordsachsen besser als in 
den meisten anderen sächsi-
schen Landkreisen. Dennoch 
gibt es noch viel Luft nach oben. 
Fahrradabstellanlagen kosten 
wenig Geld, sind sehr platzspa-
rend und erhöhen den Einzugs-
radius von Bahnhöfen enorm.  
Die Fördermittel für Fahrrad-Ab-
stellanlagen liegen bereit. Die 
Kommunen, die in der Bike&Ri-
de-Studie des ADFC durchgefal-
len sind, sollten diese nun 
schnellstmöglich beantragen“ 
ergänzt Janek Mücksch. Ein 
groß angelegtes Programm des 
Bundesumweltministeriums 
und der Deutschen Bahn nutzen 
deutschlandweit schon rund 
1000 Kommunen.

GroßE UntErSCHiEDE 
zwiSCHEn DEn LAnDkrEiSEn

Erhebliche Unterschiede gibt es 
zwischen den Landkreisen. 
Während im Landkreis Nord-
sachsen die Durchschnittsnote 
bei 3,3 liegt, wurden die Abstell-
anlagen in den Landkreisen 
Sächsische Schweiz Osterzge-
birge (4,8), Zwickau (4,8) oder 
dem Vogtlandkreis (4,8) durch-
schnittlich noch schlechter be-
wertet. Die Landkreise Bautzen 
(3,4), und der Landkreis Leipzig 
(3,3) wurden im Mittel ähnlich 
gut bewertet wie der Landkreis 
Nordsachsen.  SWB

Mehr Grün im 
Schlosspark
Kommune sammelt BiotoPwErtPUnktE
HOf. Der Schlosspark in Hof 
wurde im Zusammenhang mit 
der Sanierung des benachbarten 
Bauhofs vergrößert - und soll 
dauerhaft in dieser Dimension 
erhalten bleiben. Dem stimmten 
die Naundorfer Gemeinderäte 
kürzlich zu.

PArkFLäCHE SoLL
DAUErHAFt BEStEHEn

Vor Beginn der Sanierung wur-
den zwei alte Nebengebäude 
abgerissen und eine mit Beton-
platten befestigte Fläche entsie-
gelt. Auf dem Areal wurde Gras 
eingesät. Die Kommune ver-
pflichtet sich nun per Ratsbe-
schluss, die so entstandene 

Grün statt Grau. Diese Nebengebäude des Hofer Bauhofs wurden 
abgerissen. Diese Flächen wurden ebenso wie die inzwischen ent-
fernten Betonplatten begrünt. Foto: GV Naundorf

Wir suchen
Mitarbeiter m/w/d

in Voll- oder Teilzeit für unsere

Spielothek in Oschatz.

Tel. 0177/63764863322292

Teilzeit oder Minijob

Begleitagentur sucht
stundenweise Bürokraft und
weibl. Verstärkung (auch

ungelernt), freie Zeiteinteilung
Tel.: 0176 / 22152212

Wi r bieten Ihnen:
• Zustellgebiet in Wohnortnähe
• sicheres und regelmäßiges
Einkommen

• eine Nebentätigkeit auf
geringfügiger Basis

• eigenverantwortliches Arbeiten
und flexible Zeiteinteilung am
Wochenende

Für das Gebiet:

Arzberg/ Kathewitz

Triestewitz/ Piestel

Sie sind:
• volljährig
• zuverlässig und pünktlich

Bewerben unter:
• sofort.bewerben@lokalboten.de
• Tel.: 0341/21 81 32 70
• MPV Medien- und
Prospektvertrieb GmbH
Druckereistr. 1, 04159 Leipzig

Zusteller
(m/w/d) für das
SonntagsWochenBlatt

Sie sind Azubi, Student, Rentner, arbeitssuchend
oder interessiert an einem Zuverdienst?
Dann haben wir genau das Richtige für Sie.

Für die Gebiete:
04758 Terpitz –
Gewerbegebiet
04774 Dahlen -
Markt
04779 Wermsdorf -
Oschatzer Str.

O s c h a t z - B a h n h o f s t r . 1 2 - T e l : ( 0 3 4 3 5 ) 6 2 4 9 6 0
R i e s a - H a u p t s t r . 6 - T e l : ( 0 3 5 2 5 ) 6 5 7 2 7 5
T o r g a u - S p i t a l s t r . 6 - T e l : ( 0 3 4 2 1 ) 7 3 8 5 0 5
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CHIEMGAU
p.P. DZ 639€p.P. DZ 1499€

Leistungen: * Transfer zum Flughafen und zurück
* Flug München – Catania und zurück
* Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
* 7 x Übernachtung/HP im Standorthotel
* VOR-ORT-Reiseleitung
* Ausflüge: Ätna, Taormina, Agrigent, Syrakus

8Tg 1.10.-8.10.26 5Tg 7.10.-11.10.26
SIZILIEN

Leistungen: * 4 x Übernachtung/HP am Obinger See
* Schiffsfahrt Chiemsee
* Seenrundfahrt Tegernsee & Schliersee
* Rundfahrt Berchtesgadener Land mit örtlicher

Reiseleitung * Eintritt/Führung Salzbergwerk
* Weißwurstessen * Schiffsfahrt Königsee

MIT REISELUST IN DEN GOLDENEN HERBST
JETZT PLÄTZE SICHERN!

ÄTNA - SYRAKUS

10Tg 4.10.-13.10.26

FLUSSKREUZFAHRT

p.P. DZ ab 1899€
Leistungen: * Bustransfer nach Passau/ab Köln
* Flusskreuzfahrt mit MS VERDI****
* 9 x Übernachtung in der gebuchten Kabine
* Vollpension an Bord
* Kaffee/Tee/Wasser am SB-Automat
* Alle Landausflüge inklusive
* Bordreiseleiter * Kapitänsdinner
* Abendliche Musikunterhaltung in der Lounge

Berchtesgaden

„Quer durch Deutschland“

Leistungen: * 2 x Zwischenübernachtung/HP An- und
Abreise Österreich * 2 x Zwischenübernachtung/HP An-
und Abreise Kroatien * 5 x Übernachtung/HP im guten
Mittelklassehotel an der Adriaküste Montenegros
* Ausflüge: Cetinje, Nationalpark Lovcen, Bucht von
Kotor, Perast, Möglichkeit zur Bootsfahrt auf dem
Skutarisee, Kloster Ostrog, Stari-Bar, Ulcinj, Verkostung
von Räucherschinken und Käse im Bergdorf Njegusi

10Tg 16.10.-25.10.26 p.P. DZ 1359€
„Perle des Balkan“ Geheimtipp
MONTENEGRO

Passau - Nürnberg - Würzburg - Frankfurt - Köln

Neuer Termin aufgrund
der großen
Nachfrage:

NNNeuer TTermimin auffgrunddd
der großen Nachfrage:

Oberbayern - wo Rosenheim-Cops & Bergdoktor zu Hause sind
4Tg 23.8.-26.8. Wendelstein -Großes Oberbayern-Programm:
Rosenheim - Reit im Winkel - Drehort Bergdoktor, Schnapsprobe,
Bimmelbahnfahrt Regensburg, Musik- & Tanzabend
Durchatmen - Entspannen - Wohlfühlen an der Ostsee im
Grand Hotel in Graal Müritz 5Tg 21.10.-25.10.
Busausflüge bringen Abwechslung: Ribnitz-Damgarten, Inselkette Fischland-Darß,
Rostock - Warnemünde, Schwimmbad, Sauna, Wassergmnastik, Bademantel

TAGESFAHRTEN
27.7. OBERWIESENTHAL Sommergrillspaß im „Schuppen“ mittags Köstlichkeiten vom
Grillbuffet, buntes Unterhaltungsprogramm, 1 Aperol Spritz gratis, Kaffee und Kuchen 80€
29.7. Für die ganze Familie: Busfahrt, Eintritt 59€Saurierpark Kleinwelka/Bautzen
NEU! 30.7. 4h Schifffahrt mit Schiffshebewerk 89€Wasserstraßenkreuz Magdeburg
13.8. große 3,5h Brückenschifffahrt, Freizeit am Alex 77€BERLIN
14.8. – Gebirgskammfahrt – Tyssaer WändeBöhmische Schweiz
Mittagessen inkl. Getränk, Möglichkeit zum Apothekeneinkauf Petrovice 62€
24.8. Rappbodetalsperre - Harzköhlerei und Hexentanzplatz
Möglichkeit zum Spaziergang über die Hängebrücke (Extrakosten), Führung Köhlerei inkl.
„Köhlerschmaus“, Attraktionen Hexentanzplatz 56€
NEU! 26.8. Herzlich Willkommen im bei JessenObsthof Zwicker
Busfahrt, Erdschwein-Mittagessen vom Buffet, Rundfahrt mit der Apfelbahn, Kaffeegedeck
Ein schöner Tag im Obstgarten: regionale Produkte – Riesenauswahl 74€

HP659�

HP475�

p.P. DZ 429€
Elbphilharmonie
Hamburg
3Tg 13.2.-15.2.27
Leistungen: * 2 x Übernachtung mit Frühstück
* Konzertkarte PK IV „Beethoven Jubiläum“ -

Orchester Wiener Akademie
* Plaza Ticket Elbphilharmonie (Aussichtsplattform)
* Stadtrundfahrt mit örtlicher Reiseleitung
* Freizeit an den Landungsbrücken

(Möglichkeit zur Hafenrundfahrt)

200 JahreBeethoven-Jubiläum
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Verpassen Sie
nicht die besten
ANGEBOTE.

STELLENMARKT
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Löwenstarke Aktion: Tischtennis 
und Chillen für die Kids
OSchATzER LIOnS schenken Kinderheim Borna neues Gelände – Landschaftsbau Müller hat Projekt unterstützt

OSchatz/BORna. Der Lions-
Club Oschatz hat dem Kinder-
heim Borna einen neuen Frei-
zeitbereich zum Chillen und 
Tischtennis-Spielen spendiert. 
Rund 10 000 Euro wurden inves-
tiert; 4000 Euro davon über-
nahm die Stiftung der Deut-
schen Lions. Der Garten- und 
Landschaftsbau Müller hat das 
Projekt ebenfalls unterstützt.

EnGE VERBInDUnG BESTEhT 
SchOn LAnGE

Mit dem Kinderheim Borna ist 
der Lions-Club seit langem eng 
verbunden, er hat großen Anteil 
an der Gestaltung des Außenge-
ländes, und jedes Jahr gibt es 
einen Weihnachtsbesuch mit 
Geschenken. Die Bornaer ihrer-
seits laden den Club immer wie-
der zu ihren Festen ein. 

So wurden viele Kinder auch 
ein Stück weit beim Heranwach-
sen begleitet. Vor zehn Jahren 
tobten einige von ihnen auf dem 

großen, hölzernen Spielschiff, 
das der Club errichtet hatte. Nun 
kommt das neue Angebot ihren 
aktuellen Interessen sicher et-
was näher: Die Freizeitfläche mit 
einer Tischtennisplatte und zwei 
hochwertigen Bänken bildet 
einen attraktiven Bereich zum 
Chillen und Spielen für die etwas 
Größeren. 

AUFTAKT-SpIEL UnD FEST
zUM BAU-FInALE

„Wir wollten nicht einfach nur 
eine Tischtennisplatte auf die 
Wiese stellen“, begründet Tho-
mas Fischer vom Lions-Club das 
etwas größere Engagement. Der 
Garten- und Landschaftsbau 
Müller kümmerte sich um die 
zentralen Bauarbeiten und die 
Begrünung. Im April starteten 
die Arbeiten; vor Kurzem war al-
les fertig, und die Anlage wurde 
bei einem kleinen Fest und 
einem Auftakt-Spiel übergeben.

SWB
Außengelände mit Tischtennisplatte und Bänken: Der Lions-Club Oschatz hat dem Kinderheim Borna 
einen neuen Freizeitbereich spendiert. Foto: Lions Club Oschatz

Oschatz trotzt der Wirtschaftskrise
OBERBüRGERMEISTER DAVID SchMIDT sieht gute Zukunft – Ideen für ein neues Gewerbegebiet
OSchatz. Während die Wirt-
schaft landauf, landab, mit Krisen 
kämpft, blickt der Oschatzer 
Oberbürgermeister David 
Schmidt optimistisch in die Zu-
kunft. Im Gegensatz zu homoge-
neren Industriestandorten wie 
dem benachbarten Riesa schützt 
die vielschichtige Unternehmens-
landschaft die nordsächsische 
Stadt vor tiefen Einbrüchen. 
„Oschatz ist bezüglich seiner 
wirtschaftlichen Lage gesundes 
Mittelmaß. Eine heterogene Wirt-
schaft und keine alles überragen-
den Global Player bewahren uns 
vor großen Ausbrüchen nach 
unten“, erklärt David Schmidt.

Ein wichtiger Stabilitätsanker 
ist der Standort des Unterneh-
mens „roma“ am Fliegerhorst. 
Die Konzernentscheidung, den 
Standort zu stärken und die Lei-

tung erfolgreich nachzubesetzen, 
bezeichnet das Stadtoberhaupt 
als Glücksfall. Dennoch sieht er 
für Unternehmen und Betriebe 
auch Risiken – vor allem bei der 
Unternehmensnachfolge. Viele 
Gründer aus der Nachwendezeit 
suchen derzeit Übergabelösun-
gen. Gelingt dies nicht, droht Be-
trieben das Aus. Ein ähnlich he-
rausfordernder Generations-
wechsel steht auch der Stadtver-
waltung bevor: Bis 2036 werden 
rund 50 Prozent der Mitarbeiten-
den in den Ruhestand gehen.

GUTE VERKEhRSAnBInDUnG

Im Wettbewerb um Fachkräfte 
mit den nahen Metropolen Leip-
zig und Dresden sieht David 
Schmidt Oschatz in einem ständi-
gen Spannungsfeld. Die gute Ver-

kehrsanbindung zieht Unterneh-
men an und erleichtert Pendlern 
den Weg in die Großstädte. 
Oschatz hält mit Initiativen wie 
der gut besuchten Ausbildungs-
messe im Thomas-Müntzer-Haus 
beim den Trend des Fachkräfte-
mangels dagegen. Zudem setze 
man darauf, dass die Bürger gern 
in der Heimat leben. Auch abge-
wanderte Studierende will die 
Stadt mit attraktiven Angeboten 
zurückholen.

Damit sich Oschatz weiterent-
wickeln kann, müsse laut David 
Schmidt geprüft werden, wel-
che Entwicklungsmöglichkeiten 
sich ergeben. Da Gewerbeflä-
chen bis auf kleine Parzellen voll 
ausgelastet seien, werden aktu-
ell weitere Optionen für zukünf-
tige Standorte geprüft.

JOchen ReitStätteR

Auf dem Gewerbegebiet am Wellerswalder Weg sind dank des sa-
nierten Umspannwerks geeignete Bedingungen für energieinten-
sive Unternehmen. Foto: Jochen Reitstätter

OSchatz. Rätseln, raten, 
Oschatz auf spielerische Art ent-
decken: Der „Grüne Entdecker-
koffer“ ist die neuste Idee der 
Stadt, die Geschichte und das 
Aktuelle mit Spaß zu verbinden. 
Mit dem Koffer holt man sich – 
am besten mit der Familie – eine 
Art lokale Schnitzeljagd an der 
Oschatz-Information am Neu-
markt ab.

WISSEn WIRD IM RäTSELSpIEL 
LEBEnDIG

Nadine Weber, Sachgebietslei-
tung Kultur Oschatz, erläutert 
die Idee des „Grünen Entdecker-
koffers“: „Man begibt sich auf 
eine spannende Zeitreise und 
entdeckt die Geschichte von 
Oschatz‘ Stadt- und Tierpark auf 
ganz besondere Weise.“ Mit 
dem Entdeckerkoffer wird der 
Park selbstständig erkundet. An 
verschiedenen Stationen warten 
Rätsel, Aufgaben und histori-
sche Informationen auf die Mit-
streiter. Mit dem auf rätselhafte 

Art ermittelten Wissen wird die 
Vergangenheit des Geländes le-
bendig. Spielerisch erfährt die 
Entdeckergruppe, wie sich der 
Park im Laufe der Zeit verändert 
hat und welche Geschichten 
sich hinter den heutigen Anla-
gen verbergen.

Ein Spaziergang durch den 
Park zu einem echten Abenteuer 
mit Bewegung, Wissen und Ent-
deckerspaß machen – das ist ein 
Prinzip, das auch in anderen 
Städten sehr erfolgreich läuft. 
Unter anderem gibt es in Leipzig 
und Dresden verschiedene An-
bieter für ähnliche Schnitzeljag-
den. In Oschatz ist die Stadt der 
große Rätselmeister. Sie spricht 
damit Familien mit Kindern, 
Kleingruppen und geschichtsin-
teressierte Besucher an.

24 STUnDEn SpAß 

Der Entdeckerkoffer kann wäh-
rend der Öffnungszeiten in der 
Oschatz-Information ausgelie-
hen werden. Bei der Ausgabe 

wird ein Ausleihformular ausge-
füllt und es muss eine Kaution 
hinterlegt werden, die nach der 
vollständigen Rückgabe des 
Koffers erstattet wird. Aktuell 
wird in der Verwaltung über eine 
Ausleihgebühr diskutiert. 

BESSER AnMELDEn

Die Oschatz-Info empfiehlt eine 
vorherige Reservierung per Tele-
fon, E-Mail oder persönlich in 
der Info. Wer Glück hat: Bei 
freien Kapazitäten ist auch eine 
spontane Ausleihe möglich.

Stefan MichaeliS

2 Der „Grüne Entdeckerkoffer“ 
kann für maximal 24 Stunden 
ausgeliehen werden. 
Die Kaution beträgt zehn Euro. 
Kontakt Oschatz-Information: 
Telefon 03435 – 970142 oder 
E-Mail stadtinfo@oschatz.info. 
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag, 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 
Freitag, 9 bis 13 Uhr und 14 bis 
17 Uhr, Samstag, 9 bis 13 Uhr.

Mit Rätselwissen die 
Geschichte des O-Parks 
lebendig machen
Der „GRünE EnTDEcKERKOFFER“ lädt zum Abenteuer-Spaß ein

Rätselhafter Spaß mit dem "Grünen Entdeckerkoffer": Die Stadt 
lädt ein zur Wissenstour durch den Park. Foto: Stadt Oschatz

Kunstschmiede aus Polen:
Tore, Zäune, Geländer, Torantriebe. Ohne Zwischen-
händler! Vereinbaren Sie kostenlosen Termin vor Ort!
0151/25 56 51 85 oder info@stahl-db.de
Internetseite: stahl-db.de

Wir sind Ihr Partner für
Hausverwaltung –
Vermietung – Verkauf

Michaels Immobilien
Tel. 03435 – 92 25 62

www.michaels-immobilien.de

JUNGE STERNE GLÄNZEN LÄNGER.

24 Monate
Fahrzeuggarantie

Probefahrt
innerhalb von 24 Stunden

Garantierte
Kilometerlaufleistung

10 Tage
Umtauschrecht

6 Monate
Wartungsfreiheit

Mercedes me ready
intelligent. digital. vernetzt.

GRUMAAutomobile GmbH | Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Mit Betrieben in Döbeln | Grimma | Oschatz | Torgau |Wurzen | Ottendorf-Okrilla

Daniel-Wilhelm-Beck-Straße 6, 04720 Döbeln | Telefon: 03431 5785-0
E-Mail: anfragen@mercedes-gruma.de | www.mb-gruma.de

Antiquitäten am Schloss
Torgau, Ingo Henjes,

Ihr Fachmann für Nachlässe,
Sammlungen und antike

Einzelobjekte, Ankauf, Verstei-
gerung,Wertgutachten, seriöse

Bewertung u. a.,
0172 3414054,

info@antik-henjes.de

Ihr Kompass imMakler-Dschungel
Ritterstraße 2 – 04860 Torgau – Tel.: 03421/710842

www.ritter-immobilien-torgau.de

Immobilienchaos?
Keine Panik, wir kennen denWeg raus!

Menschlich nah und fachlich stark begleiten wir Sie sicher ans Ziel.

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de

Er, 70, NR, aktiv, schlank, su. Sie für
gemeinsame Freizeitgestaltung
Anruf ‡0172 7986162

Biete helle Bürofläche in Torgau, ca.
200 m2 in einem Gewerbegebiet. Die
Räume befinden sich im 1.
Obergeschoss und sind teilweise
klimatisiert. In unmittelbarer Nähe sind
Parkplätze vorhanden. Ebenso besteht
eine Lademöglichkeit für Elektro-
Fahrzeuge. ‡ 03421/73310 oder
roland.maluche@autohaus-maluche.de

Er, 62, berufst., su. einf. Frau im Alter
v. 55-65, Interessen: Spaziergänge,
gemütl. Abende, Kino. bevorzugt
Oschatz u. Umgebung ‡ 0152
59548938

Holztreppen, PVC-Fenster nach Maß,
Carports u. Blechdächer aus Polen, Tel.
0048603390538. Wir sprechen Deutsch.

Su. Rauhhaardackel-Welpe ‡ 0171
7709514

Beilrode: helle, moderne 3-oder 4-RW,
60-83 m2, ab 4,20 Euro/m2 KM, zzgl.
NK, Tel. 035386-22118 Mail:
info@elbaue-immobilien.de Montag-
Freitag 8-16 Uhr

Familie sucht Eigenheim (EFH, DHH,
RH) in Oschatz und Umgebung.
Finanzierung gesichert!
Wüstenrot Immobilien, Tel. 0171/3263677

Zeitungsleser

wissen mehr.

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

KFZ GESUCHE

KUNST− UND SAMMLERMARKT

WOHNMOBILE/−WAGEN

IMMOBILIENMARKT

KRAFTFAHRZEUGMARKT

TIERMARKT

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

MARKTPLATZ

DIENSTLEISTUNGEN

BEKANNTSCHAFTSANZEIGEN

ER SUCHT SIE

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

3 ZIMMER

MIETANGEBOTE

BÜROFLÄCHEN/PRAXEN

BAUEN & WOHNEN / BAUMARKT

GEWERBLICHE IMMOBILIENANGEBOTE



WeRmSDORf. Wenn tausende 
Menschen gleichzeitig „Ver-
dammt, ich lieb’ dich“ singen, 
gibt es nur zwei Möglichkeiten: 
Man ist mittendrin – oder man 
ärgert sich, nicht dabei gewesen 
zu sein. 

NOCH EMOTiONALER

Die nächste Gelegenheit, Mat-
thias Reim live zu erleben, ist am 
7. August, wenn er größer, in-
tensiver und emotionaler als je 
zuvor dieses Gefühl auf die Büh-
ne in eine der größten Barock-
Schlossanlagen Europas bringt, 
nämlich im Schloss Hubertus-
burg in Wermsdorf.

35 Jahre nach seinem Durch-
bruch feiert er das Jubiläum 
eines Songs, der Generationen 
verbindet und jede Halle zum 
Beben bringt. Zum ersten Mal 
überhaupt präsentiert er sein 
Kultalbum „REIM“ komplett live 
– von der ersten bis zur letzten 
Note. Dazu kommen seine größ-
ten Hits aus über drei Jahrzehn-
ten: Songs, die jeder kennt, die 
jeder fühlt und die live eine abso-
lute Wucht entfalten.

FÜHLEN UND MiTSiNgEN

Wer Matthias Reim live erlebt, 
weiß: Das ist kein ruhiger Abend 
im Sessel. Das ist Mitsingen, Mit-

fühlen, Mitreißen lassen. Das ist 
Gänsehaut, Erinnerungen und 
pure Energie von der ersten bis 
zur letzten Minute. Die Jubilä-
ums-Tournee von Matthias Reim 
ist kein Rückblick – sie ist ein Er-
lebnis. Ein Abend, der laut ist, 
emotional und das Leben maxi-
mal genießen lässt.

2 Die Show der Jubiläumstour-
nee „Verdammt, ich lieb’ dich“ 
mit Matthias Reim startet am 
Freitag, 7. August, um 20 Uhr 
im Schloss Hubertusburg in 
Wermsdorf. 
Tickets gibt’s an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen und bei CTS 
Eventim.

Dahlen. Die Stadtbibliothek 
Dahlen und der Dahlener 
Schloss- und Parkverein laden 
am Mittwoch, 19. August, um 
19 Uhr zu einer Lesung mit Ethel 
Scheffler und Sylke Tannhäuser 
ins Dahlener Schloss ein. Der Ein-
tritt ist frei.

„Mir Sachsen sin Äggsbärden. 
Wofür, fragen Sie sich? Kurz ge-
sagt, für alles“, so heißt es. Sach-
sen ist voller Geschichte und Ge-
schichten und versinnbildlicht 
eine Lebensart, die „gemiedlich 
und friedlich“ ist. Man muddlt 
vor sich hin, bis mor fertsch is.“ 
Ob beim Warten off de Bimmel 
oder off de Schnelle im Drebben-

haus – ä Schwätschen geht im-
mer. Umso mehr, wenn dann da-
zu auch ä Bliemchengaffee ser-
viert wird. Dann wird über alles 
und jeden gequatscht. Das und 
noch mehr erfahren die Besu-
cher von den Autorinnern Ethel 
Scheffler und Sylke Tannhäuser. 

SWB

Typisch Sachsen:
Lesung im
Dahlener Schloss
LESUNg mit Humor und Dialekt

Nützliche Tipps,
Veranstaltungstermine,

Kleinanzeigen und vieles mehr
– immer aktuell in Ihrem

SOnntagSWOchenBlatt

Die Ü30-Party im Schloss Hubertusburg in Wermsdorf verspricht 
wieder viel Spaß unter freiem Himmel. Grafik: Stagediver

WeRmSDORf. Endlich darf 
wieder gefeiert werden bei der 
Fortsetzung der verrücktesten 
und größten Ü30-Open-Air-Par-
ty des Jahres in Nordsachsen: 
Am Samstag, 8. August, ver-
wandelt sich das Schloss Huber-
tusburg in Wermsdorf wieder in 
den ultimativen Party-Hotspot. 

ORigiNAL-ViDEOCLiPS

Dieses Jahr wird es wieder legen-
där: Auf der XXL-Video-Wand 
laufen die Original-Videoclips 
der 80er-, 90er- und 2000er-Jah-
re zur Musik, die direkt ins Herz 
geht. An den Decks mixt VJ Dirk 
Duske diese live zu einem 
Sound, der alle auf die Tanzflä-
che zieht. Die Ü30-Party macht 
den Zeitsprung zurück in die wil-
desten Nächte. Sie verspricht: 
Erlebt die besten Hits mit allen 
Sinnen. Seht, hört, fühlt den 

Sound aus dieser Zeit und tanzt 
Euch zurück in Eure Jugend.

Dabei lädt die gigantische 
Open-Air-Fläche zum Feiern 
unter freiem Himmel ein. „Die 
Mega Ü30-Open Air Party im 
Schloss Hubertusburg wird die 
größte Ü30-Party in Nordsach-
sen sein. Wir liefern die Nacht, 
die Ihr euch verdient habt.“ so 
die Veranstalter. „Wir wollen 
unseren Gästen  ein einzigarti-
ges Erlebnis bieten, an dem sie  
mit Freunden und Bekannten 
feiern und eine großartige Zeit 
haben können.“

2 Die Ü30-Open-Air-Party 
beginnt um 21 Uhr, 
Einlass ist ab 18.30 Uhr. 

Tickets gibt’s online unter 
CTS Eventim, in der Touristinfo 
Wermsdorf und an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen.

Zeitsprung in 
die wildesten 
Tanz-Nächte
Ü30-OPEN-AiR-PARTy im Wermsdorfer
Schloss Hubertusburg

OSchatz. Der nächste beliebte 
Trödelmarkt in der Oschatzer In-
nenstadt, rund um das Stadt- 
und Waagenmuseum, findet am 
5. September zwischen 9 und 16 
Uhr statt. Hierfür werden wieder 
zahlreiche Hobbytrödler ge-
sucht.

KRAM UND KREMPEL

Wer Lust hat, seinen Kram und 
Krempel unter die Leute zu brin-
gen, sollte sich bis zum 23. Au-

gust im Museum persönlich 
oder telefonisch unter 03435 – 
920285 anmelden. Mit Sicher-
heit hat jeder auf dem Boden 
oder im Keller kleine Schätze lie-
gen, die zum Wegschmeißen 
viel zu schade sind und auf dem 
Trödelmarkt noch einen Abneh-
mer finden können. Auch dies-
mal ist es wieder möglich, Omas 
Geschirr, Opas Bücher und den 
längst nicht mehr benutzten 
Hausrat gegen eine geringe 
Standgebühr an den Mann, die 

Frau oder den dankbaren 
Sammler zu bringen.

AUFbAU Ab 6 UHR

Der Standaufbau kann ab 6 Uhr 
beginnen und sollte 9 Uhr abge-
schlossen sein. Tisch, Stuhl und 
anderes muss jeder Händler 
selbst mitbringen. Das Stadt- 
und Waagenmuseum Oschatz 
als Organisator des Trödelmark-
tes freut sich auf viele teilneh-
mende Hobbytrödler. SWB

Händler für den
Trödelmarkt in
Oschatz gesucht
STADT- UND WAAgENMUSEUM eröffnet die Anmeldephase

Das Stadt- und Waagenmuseum Oschatz sucht wieder Händler für den Trödelmarkt in der Innenstadt.
Foto: Stadt- und Waagenmuseum Oschatz

ANZEIGE

Intensiv und emotional bis zur
letzten Konzert-Minute
MATTHiAS REiM kommt mit Jubiläumstournee 
„Verdammt, ich lieb’ dich“ nach Wermsdorf

Matthias Reim spielt am 7. Au-
gust in Wermsdorf. Foto: PM

Sonntags-Café 
auf der Wiese 
Schloss Gröba 
RieSa. Die Initiative „Wir in 
Gröba“ lädt am 26. Juli ab 14 
Uhr zum Gröbaer Sonntags-
Café auf der Wiese am Schloss in 
Gröba ein. Radfahrer, Sonntags-
Spaziergänger von nah und 
fern, Bewohner des Stadtteils 
und Familien mit ihren Kindern 
werden zum zehnten Jubiläum 
des Festes mit Musik, Kaffee, 
hausgemachten Kuchen, Ge-
tränken und vielem mehr ver-
wöhnt. Auf der Bühne im 
Schlosspark tritt das Riesaer Trio 
Ironspoon auf, die mit Songs von 
den Beatles über die Puhdys bis 
hin zu Lady Gaga eine große 
Bandbreite besitzen. Außerdem 
gibt’s Dixieland und Jazz mit der 
DD-R Connection, eine „Schall-
ack Swing-Jazz Matinée“ mit 
dem Duo Martens aus Leipzig 
und die Ukulelenkapelle aus Pe-
ritz. Infos dazu bekommt man 
unter www.wir-in-groeba.de.

ANZEIGE
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